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Grüne wollen Polizei-Hubschrauberstaffel abschaffen 

 
Saalfeld will die Hubschrauberstaffel einsparen. Foto: Jens Büttner/Archiv 

 

Schwerin (dpa/mv) - Die Grünen haben die Abschaffung der Polizei-Hubschrauberstaffel des Landes 

gefordert. Die jeweils 700 000 Euro, die für 2012 und 2013 im Landesetat für den Unterhalt der 

beiden Helikopter eingeplant seien, sollten gestrichen werden, schlug der Grünen-

Landtagsabgeordnete Johannes Saalfeld vor. 

„Schleswig-Holstein hat auch keine Hubschrauberstaffel“, begründete er die Forderung seiner Partei. 

„Im Landeshaushalt stehen dort lediglich 90 000 Euro im Jahr für das Anmieten von Hubschraubern.“ 

Sei ein Einsatz nötig, könne ein Helikopter bei Bundespolizei, Bundeswehr Rettungsdiensten oder 

Privaten kurzfristig gemietet werden. 

Im Jahr 2010 flogen die beiden Polizei-Hubschrauber Mecklenburg-Vorpommerns zusammen 700, im 

Jahr darauf 581 Einsätze. Das geht aus der Antwort des Innenministeriums auf eine Kleine Anfrage 

von Saalfeld hervor. „Darunter waren pro Jahr nur zehn Rettungsflüge“, sagte der Grünen-

Abgeordnete. Viel häufiger seien Fahndungs- und Observationsflüge. Mehr als 100 Flüge in den zwei 

Jahren sind zum Zweck der „Dokumentation“ aufgelistet. „Da stellt sich die Frage, ob die Technik, 

einmal angeschafft, dann eben auch genutzt werden muss“, sagte Saalfeld. 

 


